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Erfahrungsbericht Auslandsstudium 
 
 
1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina 

veröffentlicht werden?  
[ x ] Ja  [  ] Nein 
 

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten 
an diese/n weitergeben werden?  
[ x] Ja  [  ] Nein  

 
3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, 

Vermietende/-r) aufführen.  
[ x ] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht. 
 

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus 
Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina 
die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die 
Urheberrechte bleiben bei Ihnen. 
[ x ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind.  

 
  

Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, 
für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung): 
 

• Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, 
Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen 
an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-
Angebot?) 

• Die Anreise nach Zypern Paphos war ausschließlich per Flugzeug möglich. Vom Flughafen aus 

empfiehlt es sich, ein Taxi zu nehmen, es gibt aber auch einen günstigen Bus. Die Bewerbungsphase 

gestaltete sich leider deutlich komplizierter als erwartet. Innerhalb des Erasmus-Büros wechselte die 

zuständige Ansprechperson gleich dreimal, was den gesamten Ablauf verzögerte und unnötig 

erschwerte. Zudem wurde seitens der Gasthochschule offenbar versäumt, meine Ankunft rechtzeitig zu 

registrieren. Als ich am ersten Tag auf dem Campus erschien, musste ich zunächst überhaupt als 

Austauschstudierende aufgenommen werden. Solche organisatorischen Probleme waren dort leider kein 

Einzelfall. Es gab eine kleine Einführungsveranstaltung, die etwa drei Stunden dauerte und durch ein 

gemeinsames Essen ergänzt wurde. Dies war jedoch die einzige Veranstaltung dieser Art. Weitere 

Treffen zum Kennenlernen anderer Studierender wurden nicht angeboten. Auch ein Tutoren- oder 

Buddy-Programm existierte nicht, sodass der Einstieg stark von eigenständiger Orientierung abhing. 

 

• Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? 
Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?) 

 

Meine Unterkunft erhielt ich über persönliche Bekannte, da ich leider keinen Platz im 

Studierendenwohnheim bekommen habe. Die Kapazitäten der Wohnheime sind sehr begrenzt, weshalb man 

sich frühzeitig um Alternativen kümmern sollte. Eine optionale Möglichkeit stellen bestimmte Hotels dar, 

die langfristig Studierende aufnehmen und hierfür ermäßigte Preise anbieten. Die Universität besitzt hierzu 

eine offizielle Liste dieser Unterkünfte, die auf Anfrage herausgegeben wird. Generell sind die Mietkosten 

in Zypern, und insbesondere in Paphos sehr hoch. Die Stadt ist stark touristisch geprägt, was zu deutlich 

höheren Preisen führt. Ohne ausreichend gespartes Geld ist es nahezu unmöglich, die Lebenshaltungskosten 

dort zu tragen, weshalb eine solide finanzielle Vorbereitung unerlässlich ist. 
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• Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie 
belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die 
Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot 
für Austauschstudierende?) 

Der Studienalltag war angenehm, jedoch war die Kurswahl für mich als Erasmus-Studierende 

problematisch. Die zuvor zugesagten Kurse durfte ich vor Ort doch nicht belegen, da es faktisch kein 

Kursangebot für Kulturwissenschaften gibt, entgegen den Aussagen der Universität. Am Ende konnte 

ich lediglich zwei BWL-Kurse besuchen, die mir aber überraschend gut gefallen haben. Eine 

fakultätsübergreifende Kurswahl ist nicht möglich. Teilweise herrscht Anwesenheitspflicht, abhängig 

vom jeweiligen Dozenten. Die Lehrenden waren insgesamt sehr freundlich, hilfsbereit und motivierend, 

und der Unterricht war klar strukturiert. Sprachkurse wurden nicht angeboten. Der gesamte Unterricht 

fand auf Englisch statt, war jedoch gut verständlich. Die Universität selbst und die Dozenten habe ich 

insgesamt als positiv erlebt, auch wenn es keine besondere Betreuung für Austauschstudierende gab. 

 

• Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur 
Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?) 

Die Lebenshaltungskosten in Paphos sind deutlich höher als in Deutschland. Besonders Lebensmittel und 

Mieten sind teuer, weshalb man realistisch mit einem hohen monatlichen Budget rechnen muss. Ohne 

ausreichend Ersparnisse ist ein Aufenthalt dort kaum zu finanzieren. Der öffentliche Nahverkehr ist auf der 

Insel insgesamt günstig. Mit dem Studentenausweis erhält man 50 % Rabatt, was sich sehr lohnt. Busse 

ermöglichen es, kostengünstig auch andere Städte Zyperns zu besuchen. Freizeit- und Sportmöglichkeiten 

sind vorhanden. Viele Hotels bieten für Studierende vergünstigte Tennisplätze an. Zudem gibt es zahlreiche 

Ausflugsmöglichkeiten, Strände und Cafés, die gut in den Alltag integrierbar sind. 

 

• Fazit (schlechteste und beste Erfahrung) 

Ich würde das Auslandssemester wieder machen und bereue meine Entscheidung nicht. die Insel ist 

wunderschön und fühlt sich an vielen Stellen wie ein kleines Paradies an. Dennoch sollte man wissen, dass 

die Organisation vor Ort sehr chaotisch ist. Viele Studierende erhielten keinerlei Informationen zur 

Einführung, was den Start deutlich erschwert hat. 

Für Personen, die eine klare Struktur und Planung erwarten, ist die Uni in Paphos eher ungeeignet. 

Enttäuschend war für mich zudem, dass doch keine Kulturwissenschafts-Kurse verfügbar waren, obwohl 

dies im Vorfeld anders kommuniziert wurde. Trotz dieser Probleme bleibt die Erfahrung insgesamt positiv, 

vor allem wegen der Umgebung und der besonderen Atmosphäre der Insel. 

 

 

 

 

 


